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NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
über neue Meldungen in unserer Ver-
waltung und in unserem Ort möchte 
ich Sie auch im Monat April wieder 
informieren. 
Unsere  Ausschreibungsverfahren sind 
von  Erfolg gekrönt gewesen. Daher 
darf ich Ihnen berichten, dass wir die 
Stelle im Einwohnermeldeamt durch 
Frau Melanie Just wieder besetzen 
konnten. Frau Just arbeitete  bereits 
in einer anderen Kommune in diesem  
umfangreichen  Sachgebiet. 

Ebenso wird der Fachbereich Finanzen, konkret das Sachgebiet 
der Geschäftsbuchhaltung,  ab  01. April 2021 mit einer neuen 
Mitarbeiterin, Frau Cordula Jülke, besetzt. Frau Jülke verfügt 
bereits über ein breites Fachwissen speziell im Bereich der 
Finanzbuchhaltung, welches sie dann in unserer Verwaltung 
einbringen  wird. 
Wir wünschen beiden neuen Mitarbeiterinnen  für die neuen Auf-
gaben viel  Freude an der Arbeit und eine gute Einarbeitungszeit! 
Es gibt weitere  personelle Veränderungen in der Verwaltung. 
Nach 29 Jahren  nimmt Frau Christine Ratajczak Abschied von 
der Stadtverwaltung. Sie tritt in den wohlverdienten Ruhestand. 

Zunächst war Frau Ratajczak für die Belange des Gewerbeam-
tes zuständig. Später wurde Sie zur Standesbeamtin bestellt. 
Neben den vielseitigen Aufgaben im Personenstandswesen  
vermählte sie viele glückliche Paare unserer Stadt.  Zuletzt war 

sie Ansprechpartnerin für unsere Eltern im Bereich der Kitas 
und der Grundschule, half vielen Bürgern bei sozialen Anliegen 
und gestaltete das monatliche Amtsblatt. Wir wünschen Frau 
Ratajczak alles Gute, viel Gesundheit und Freude an den vielen 
geplanten Freizeitaktivitäten.

Mit dem Eintritt in den Ruhestand von Frau Ratajczak wird nun 
Frau Carmen Lehnigk direkte Ansprechpartnerin im Sachgebiet 
Kita/ Schule/ Soziales und für das Amtsblatt unserer Stadt sein. 
Sie erreichen Frau Lehnigk telefonisch über die 035751/ 25045 
oder per E-Mail: c.lehnigk@welzow.de.

Gern berichte ich Ihnen auch über die Unternehmenstätigkeiten 
aus unserem Ort, weil es doch viele spannende Berichte dazu 
gibt. 

Carl Beutlhauser Baumaschinen GmbH
Der Name hat Tradition! Die Beutlhauser Gruppe ist seit vielen 
Jahren im Industrie- und Gewerbepark in Welzow angesiedelt. 
Auf dem Firmengelände wurden 2019 die Arbeiten am modernen 
Verwaltungsgebäude abgeschlossen. Mehr als 50 Mitarbeiter 
beschäftigt das Unternehmen in Welzow und ist auf die Reparatur 
von Liebherr-Großgeräten besonders spezialisiert. Jetzt plant 
das Unternehmen in Welzow etwas ganz Neues! Eine autonome 
Baustelle für Baumaschinen soll nationalen und internationalen 
Kunden teilautonome Baumaschinen im Hoch- und Tiefbaube-
reich präsentieren. Das Unternehmen forscht und entwickelt 
seit Jahren an innovativen Anwendungssystemen und ist damit 

marktführend. 
Mit dieser autonomen 4G-
Baustelle werden ganz si-
cher neue Märkte erschlos-
sen und für unsere Stadt 
bedeutet das wiederum 
mehr Gäste, mehr Kunden. 
Wir hoffen, dass die Ent-
wicklungsarbeiten, trotz der 
Corona-Einschränkungen 
gut voranschreiten. 
www.beutlhauser.de
 
Foto: Einsatz eines HS 
895  mit Prozessdaten-
erfassung und entspre-
chender Auswertung zu 
Baugrundverhältnissen 
auf der Tesla-Baustelle in 
Grünheide. 

Hat Welzow ein neues Wahrzeichen?
Seit Monaten sticht ein riesiger gelber Kranausleger in den 
Welzower Himmel. Was es damit auf sich hat, wollten wir von 
Betriebsleiter der Carl Beutlhauser Baumaschinen GmbH, Cars-
ten Kupsch, wissen.
Beutlhauser ist der Spezialist für quantitativ hochwertige Ge-
brauchtmaschinen und -geräte. Der Kran LR 1550 mit einem 
Gewicht von 550 Tonnen und einem Ausleger mit 65 m Länge 
steht  für den Verkauf bereit. Momentan wird der Kran für Tests 
und Vorführungen genutzt. Im Jahr 2020 ist es dem Unternehmen 
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gelungen, einen Kran vom Typ HS 895 in die USA zu verkaufen. 
Die Firma Kokosing Construction ist eines der größten Bauunter-
nehmen im Autobahn- und Straßenbau der USA mit Sitz in Ohio. 
Ein weiterer Kran wurde nach Dubai verkauft, der Transport ist 
für das 1. Quartal 2021 vorgesehen. Als Händler von Bauma-
schinen sind wir weiterhin bestrebt den Markt International aus 
Welzow zu bedienen.      

SIK-Holz setzt auf Fitness
BauArt-Playgrounds setzt auf Fitness
Die Mitarbeiter der BauArt-Playgrounds GmbH sind besonders 
auf die Gestaltung von individuellen von Spielrauminszenierun-
gen aus kreativen Ideen und Robinienholz spezialisiert. Das 
Welzower Unternehmen gehört zur weltweit agierenden SIK-
Holz-Gruppe.

Aktuell widmet sich das Unternehmen dem Thema: Fitness durch 
Bewegung. Für Sport, Klettern, Turnen und Balancieren wurden 
aktuell interessante Systeme und Komponenten entwickelt. 
Die Anlagen werden liebevoll in Handarbeit bei uns in Welzow 
gefertigt. Die Liebe zum Detail, eine hoher Qualitäts- und Sicher-
heitsstandard liegen den Mitarbeitern besonders am Herzen. 
Wir wünschen dem Unternehmen in den kommenden Jahren 
eine kontinuierliche Entwicklung. 
www.bauart-playgrounds.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
genießen Sie die ersten warmen Sonnenstunden in vollen Zügen 
und bleiben Sie treue Leser unseres Amtsblattes. 
Aktuell berichten wir auch auf 
unserer Facebook-Seite, 
die mittlerweile mehr als 
700 Abonnenten erreicht. 

Ich wünsche Ihnen von 
Herzen ein frohes 
Osterfest mit 
erholsamen 
Feiertagen. 

Ihre Birgit Zuchold
Bürgermeisterin 

Bürgermeistersprechstunden 
für das I. Halbjahr 2021

Auf Grund der Corona-Eindämmungs-
vorschriften finden bis auf weiteres 

keine Sprechstunden statt.

Sie können sich gern per E-Mail (b.zuchold@welzow.de) 
an die Bürgermeisterin, Frau Zuchold, wenden oder über 
das Sekretariat 035751-25012 telefonisch verbinden lassen.
Frau Zuchold wird Ihre Probleme und Fragen aber auch 
Anregungen Hinweise und Ideen gern aufnehmen. 
Sollte es ganz dringende Probleme geben, so bitten wir 
Sie, ebenfalls  über das Sekretariat mit Frau Girndt 035751- 
25012 einen Terminwunsch abzustimmen. 

Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, den vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für 
Mitteilungen, Informationen und Anfragen, die direkt an die 
Bürgermeisterin gerichtet sind, zu nutzen.

Redaktionsschluss 
für die Maiausgabe 2021 ist der 

15.04.2021. Die Ausgabe erscheint am 
05.05.2021.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de
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Was macht eigentlich die Schiedsstelle?

Schiedspersonen sind ehrenamtlich tätige Streitschlichter, die 
bei bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten, wie z.B. Problemen aus 
dem Nachbarrecht oder bei Strafsachen, wie z.B. Beleidigung, 
Sachbeschädigung usw., schlichten helfen. Der Gang zur 
Schiedsperson ist oft der einfachste Weg, um eine Auseinan-
dersetzung schnell, unbürokratisch, kostensparend und fern 
der Öffentlichkeit beizulegen. Das Ziel besteht darin, ein in der 
Regel langwieriges und kostenintensives Gerichtsverfahren zu 
vermeiden.

In unserer Stadt wird die Schiedsstelle aus zwei Personen 
gebildet: der Schiedsfrau Ines Hannusch ihrer Stellvertreterin 
Heidi Aschenbach. Im Folgenden wollen wir über die Aufgaben 
und Ziele unserer Schiedsstelle informieren. Wir Schiedsleute 
müssen keine Juristen sein und wir sprechen keine Urteile. Vor-
aussetzung ist zunächst, dass wir in der Stadt Welzow oder dem 
Ortsteil Proschim wohnen; wichtiger sind Empathie, ausreichend 
Lebenserfahrung und ein gesunder Menschenverstand.
Nach der letzten Ausschreibung im Jahr 2019 konnte man sich 
bei Interesse an dieser ehrenamtlichen Aufgabe in der Stadt 
Welzow bewerben. Die Wahl der neuen Schiedsfrau Ines Han-
nusch erfolgte durch die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Welzow für die Dauer von fünf Jahren. Die Amtszeit der 
Stellvertreterin Heidi Aschenbach läuft dagegen noch bis zum 
Juli 2021. Nach Ablauf müsste demnach die Stellvertreterin/
Stellvertreter neu gewählt oder ggf. für weitere fünf Jahre neu 
bestätigt werden. Das letzte Wort hat aber der Direktor des 
Amtsgerichtes Cottbus, indem er die Schiedsleute und deren 
Stellvertreter bestätigt und für den Wahlzeitraum verpflichtet. 
Erst danach kann eine Schiedsfrau/Schiedsmann seine Tätigkeit 
aufnehmen. Hilfe und Unterstützung bekommen wir durch den 

Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e.V. Durch 
ihn werden entsprechende Lehrgänge im Zivil- und im Strafrecht 
angeboten und die für ein Schiedsverfahren notwendigen For-
mulare zur Verfügung gestellt. Das Ganze hilft aber nicht, wenn 
man am Ende nicht die Unterstützung durch die Stadt Welzow 
bekommt, und diese ist in unserem Fall sehr gut. Das betrifft 
insbesondere die Bereitstellung der Räumlichkeiten für die 
Sprechstunden und für die Schiedsverfahren selbst. Erreichbar 
ist die Schiedsfrau der Stadt Welzow über die Stadtverwaltung, 
Sekretariat der Bürgermeisterin, wo Anfragen weitergeleitet und 
Termine vereinbart werden können. Die notwendigen Angaben 
finden Sie im monatlich erscheinenden Amtsblatt für die Stadt 
Welzow und dem Ortsteil Proschim oder auch auf der Internet-
seite der Stadt Welzow.

Regelmäßige Sprechstunden, wie bisher, finden aus organisa-
torischen Gründen bis auf weiteres nur auf telefonische oder 
schriftliche Vereinbarung statt.

Der Weg zur Schiedsstelle ist nicht immer zwangsläufig vor-
gegeben. Oft aber die schnellste, unbürokratischste und preis-
werteste Form, einen Streitfall beizulegen. Es gibt jedoch auch 
Streitfälle, da muss man vorher zur Schiedsstelle, ehe man sich 
an das Gericht wenden kann. Das sind zum Beispiel Straftaten, 
bei denen kein öffentliches Interesse an einer Strafverfolgung 
besteht. Wenn also Nachbarn sich wechselseitig mit einem der 
vielfältigen Begriffe aus dem Tierreich betiteln, besteht in der 
Regel kein derartiges öffentliches Interesse. In einem solchen 
Fall müssen die Betroffenen, wenn sie klagen möchten, den 
Privatklageweg beschreiten. D.h., die betroffene Person muss 
vor Erhebung einer Klage versuchen, sich mit der anderen be-

Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr C. Kupsch
Tag:  28.04.2021,16.06.2021, 
  01.09.2021,17.11.2021
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Alte Dorfschule, Schulstraße 6, Welzow

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:  13.04.2021, 01.06.2021, 
  17.08.2021, 02.11.2021 
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender:  Herr R. Lehmann
Tag:  20.04.2021, 08.06.2021
  24.08.2021, 09.11.2021
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Versammlungsraum, ehem. Schule 
  Proschim, Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender:  Herr W. Borchert
Tag:  12.04.2021, 31.05.2021,
  16.08.2021, 01.11.2021  
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Bauausschuss
Vorsitzender:  Herr R. Franke
Tag:  06.04.2021, 25.05.2021
  10.08.2021, 26.10.2021
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Umweltausschuss
Vorsitzender:  Frau H. Wodtke
Tag:  07.04.2021, 26.05.2021
  11.08.2021, 27.10.2021
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende:  Frau S. Gaebel
Tag:  20.04.2021, 08.06.2021 
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Alte Dorfschule, Schulstraße 6, Welzow

Werksausschuss
Vorsitzender:  Herr U. Rogin
Tag:  17.05.2021, 02.08.2021,
  18.10.2021
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
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Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Hundehalter  auf die 
Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Stadt Welzow 
(OBV) vom 21.04.2008 hinweisen. Der § 6 dieser OBV besagt 
unter anderem, dass  „Hunde in der Öffentlichkeit  an der Leine 
zu führen sind“. Das trifft für alle Hunde, unabhängig von der 
Rasse und der Größe des Tieres, zu. Wer seinen Hund in der 
Öffentlichkeit nicht an der Leine führt, handelt entsprechend der 
geltenden OBV ordnungswidrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann 
mit einem Verwarn- bzw. Bußgeld geahndet werden.
Bereits in den vergangenen Jahren appellierten wir an unsere 
Hundehalter, verantwortungsbewusster mit ihren Vierbeinern 
durch die Stadt spazieren zu gehen. Denn auf Spielplätzen, 
dem Schulgelände der Grundschule Welzow, öffentlichen Grün-
anlagen (z.B. Parks, rund um den Clarasee, …) und Gehwegen 
haben die Hinterlassenschaften der Hunde nichts zu suchen. 
Hundekot ist stark mit Bakterien belastet und stellt eine gesund-
heitliche Gefahr für alle Bürger dar.

teiligten Person außergerichtlich, in einem Schiedsverfahren, 
zu versöhnen. Privatklagedelikte, wie in dem Fall geschildert, 
wären z.B. Beleidigung, Hausfriedensbruch oder die Verletzung 
des Briefgeheimnisses usw. Auch für eine Reihe von bürgerlich-
rechtlichen Streitigkeiten ist der Versuch einer vorherigen Streit-
schlichtung bei der Schiedsstelle vorgeschrieben. Hier handelt 
es sich meist um Streitigkeiten aus dem Nachbarschaftsrecht, 
wie z.B. Heckenhöhe, Pflanzabstand, überhängende Äste, Ein-
friedung, Niederschlagswasser usw..

Wie läuft das Schlichtungsverfahren ab? Um einen Konflikt 
zwischen den Parteien beizulegen, wird durch den Antragsteller 
bei der Schiedsstelle ein „Antrag auf eine Schlichtungsverhand-
lung“ gestellt. Dies kann in der regulären Sprechstunde der 
Schiedsstelle oder aber in einem gesondert vereinbarten Termin 
geschehen. Neben den Personalien des Antragstellers und 
des Antraggegners wird der Anspruch bzw. die Anschuldigung 
formuliert. Dieser Antrag, nebst der Ladung, wird danach dem 
Antragsteller und dem Antragsgegner postalisch zugestellt. Die 
genannten Personen haben persönlich zum festgelegten Termin 
zu erscheinen. Beim Schlichtungstermin sind dann der Antrag-
steller, der Antragsgegner und die Schiedsperson zugegen. 
Wenn gewünscht, können die Parteien auch ihren Rechtsanwalt 
mitbringen. Persönliches Erscheinen der Kontrahenten bleibt 
aber Pflicht. In der Schlichtung wird in Form einer Mediation (= 
aussöhnende Vermittlung) zunächst der Sachverhalt ermittelt 
und sodann gemeinsam nach einer Problemlösung, die möglichst 
zur einvernehmlichen Streitbeilegung führen sollte, gesucht. 
Individuelle Bedürfnisse der Beteiligten können und sollen dabei 
berücksichtigt werden. Das Gute an einer Schlichtung ist, dass 
jeder zum Thema frei seine Meinung äußern kann. Anders ist 
das vor Gericht, da darf man nur sprechen, wenn man gefragt 
wird. Der Schiedsmann nimmt sich Zeit, hört zu und versucht, 
bestehende Spannungen abzubauen, und er hinterfragt die 
wahren Gründe des Streits. Das kann recht schwierig sein, weil 
nicht selten die eigentliche Ursache der Auseinandersetzung 
eine gänzlich andere ist als vordergründig angenommen. Häufig 
liegt der Auslöser eines Streits viele Jahre zurück und kommt 
erst in der Schlichtung ans Tageslicht. Hin und wieder kochen 
in solch einer Runde auch mal die Emotionen hoch. In diesen 
Fällen ist es die Aufgabe der Schiedsperson, das Gespräch 
wieder in ruhigeres Fahrwasser zu bringen. Letztendlich ist das 
Ziel der Schlichtung, die beiden Parteien zum Abschluss einer 

Vereinbarung zu bewegen. Die beteiligten Kontrahenten haben 
es selbst in der Hand, ob es zu einer Einigung kommt. Der 
Schiedsmann kann nur moderieren, vermitteln und Vorschläge 
unterbreiten, nicht aber wie ein Richter entscheiden. Am Ende 
der Verhandlung gibt es aber immer ein Ergebnis, auch wenn 
die Kontrahenten sich nicht verständigen. Im Idealfall schließen 
die Parteien einen Vergleich, der dann auch für beide Parteien, 
durch ihre Unterschrift bestätigt, bindend ist. Gelingt das nicht, 
dann wird die Sache mit einer Erfolglosigkeitsbescheinigung 
abgeschlossen. In dem Fall wäre nun der Weg frei, die Ange-
legenheit gerichtlich weiter zu betreiben. Die beim Schiedsamt 
erreichten Verhandlungsergebnisse werden protokolliert; die 
vereinbarten Vergleiche sind 30 Jahre lang vollstreckbar, analog 
eines gerichtlichen Urteils. Die Schiedsperson ist in jedem Fall 
zur Verschwiegenheit verpflichtet und die Schlichtungsverhand-
lungen selbst sind nicht öffentlich. Zu beachten ist, dass eine 
Schlichtung beim Schiedsmann die preiswerteste Form ist, einen 
Konflikt beizulegen. Die Schlichtung erhält man aber nicht zum 
Nulltarif. Ein Streitfall bei der Schiedsstelle wird nicht nach dem 
Streitwert berechnet, sondern nach einer festen Verfahrensge-
bühr, die sich im zweistelligen Euro-Bereich bewegt, zuzüglich 
der angefallenen Sachkosten, wie z.B. Porto und Schreibausla-
gen. Bei einem Gang zum Gericht fallen demgegenüber in der 
Regel wesentlich höhere Gerichts- und Anwaltskosten an; wenn 
man unterliegt, trägt man am Ende auch noch die Kosten der 
Gegenseite. Und eine Garantie, einen Prozess zu gewinnen, 
gibt es ohnehin nicht. Fast jeder kennt den Spruch „Vor Gericht 
und auf hoher See sind wir alle in Gottes Hand“. Hat man den 
Weg über das Gericht gewählt, ist es häufig noch so, dass man 
zwar für sich ein “positives Urteil“ erlangt hat, dennoch man am 
Ende vor einem Scherbenhaufen steht, denn die menschliche 
Beziehung zu dem Prozessgegner ist nun völlig zerstört. Mit ein 
wenig Entgegenkommen und Verständnis beider Seiten hätte 
man möglicherweise viel Geld gespart und als Nachbarn even-
tuell wieder friedlich nebeneinander leben können. Dies alles 
sollte in Konfliktsituationen bedacht werden. Die Schiedsstelle 
der Stadt Welzow bietet Ihnen die Möglichkeit, Streitigkeiten 
schnell und unbürokratisch zu schlichten. Scheuen Sie sich nicht, 
den Kontakt zu suchen.

Ihre Schiedsfrau    Ihre stellv. Schiedsfrau
Ines Hannusch    Heidi Aschenbach

Ein Appell an unsere Hundehalter – bitte Anleinen und den Hundekot nicht vergessen!

Wenn Sie also mit Ihrem Hund Gassi gehen, sam-
meln Sie den Kot Ihres Hundes unverzüglich auf 
und entsorgen ihn ordnungsgemäß. Plastiktüten 
oder spezielle Hundekotbeutel sollte ein Hunde-
führer immer dabei haben.
Den Uneinsichtigen sei hier nochmals gesagt, dass 
der auf öffentlichen Flächen hinterlassen Hundehaufen kein 
Kavaliersdelikt ist, sondern eine Ordnungswidrigkeit darstellt, 
die mit einem Verwarngeld bzw. im Wiederholungsfall mit einem 
Bußgeld bis zu 250 Euro nach derzeitiger gültiger Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung geahndet werden kann.

Beim nächsten Gassi gehen vergessen Sie also bitte nicht, 
ihrem Hund die Leine anzulegen und den Hundekot zu 
entsorgen.

S. Horke
Sachbearbeiterin Ordnungsangelegenheiten
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Verbrennen von Abfällen im Freien

Die Stadt Welzow informiert darüber, dass gemäß § 4 Abs. 1 Abfallkompost- und Verbrennungsverordnung für das Land 
Brandenburg das Verbrennen pflanzlicher Abfälle zum Zwecke der Beseitigung verboten ist. 
Pflanzliche Abfälle aus Haushaltungen und Gärten sind dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger zu überlassen, wenn 
keine Eigenkompostierung erfolgen kann (vgl. § 17 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz).
Die ordnungsgemäße Entsorgung von pflanzlichen Abfällen kann in der Stadt Welzow mit dem Ortsteil Proschim wie folgt 
durchgeführt werden:

• Eigenkompostierung auf dem Grundstück, auf dem die pflanzlichen Abfälle angefallen sind
• Entsorgung über eine Biotonne
• Abgabe der Abfälle an Großkompostanlagen im Wertstoffhof Welzow.

Neben der Eigenkompostierung auf dem eigenen Grundstück bietet der Landkreis Spree-Neiße eine Biotonne bzw. die 
kostenpflichtige Abgabe an den Wertstoffhöfen als Alternativen zur illegalen Verbrennung an. 
Der Wertstoffhof Welzow im Steinweg nimmt entsprechende pflanzliche Abfälle an. 
Die Öffnungszeiten sind im:  Dezember bis März Freitag 12:00-18:00 Uhr und
    April bis November Freitag 09:00-18:00 Uhr. 
Einzelheiten zu den entsorgungspflichtigen Stoffen können auf der Internetseite www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft.de 
entnommen werden. Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft unter der Telefonnummer 
03562/69250 zur Verfügung.

Ein Verstoß gegen das Verbrennungsverbot stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, welche mit Bußgeld geahndet wer-
den kann. 

Besondere Ausführungen können dem Schreiben des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz vom 
06.01.2021 unter https://mluk.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/verbrennung_abfaelle.pdf entnommen werden.

Auch das Verbringen von pflanzlichen und anderen Abfällen auf Feldern und in Wäldern stellt eine illegale Abfall-
beseitigung dar, die als Ordnungswidrigkeit geahndet werden kann.

Davon unberührt sind kleine Holzfeuer im Freien mit ausschließlich naturbelassenen, trockenen Holz. 
Das Entzünden von kleinen Gartenfeuern mit naturbelassenem, trockenem, stückigem Holz einschließlich anhaftender 
Rinde beispielsweise in Form von Scheitholz, Ästen oder Reisig ist bei Einhaltung der immissionsschutz-, und (wald)brand-
schutzrechtlichen Bestimmungen, z. B. 

- ausreichender Abstand zu Gebäuden und brennbaren Gegenständen, 
- ständige Beaufsichtigung bis zum vollständigen Erlöschen der Glut von einer zuverlässigen Aufsichtsperson; 
- nur gelegentliches Betreiben dieser Feuerstelle; 
- Vorhalten von Löschmitteln an der Feuerstelle 

ohne Ausnahmegenehmigung des Ordnungsamtes erlaubt, sofern die Nachbarschaft hierdurch nicht belästigt wird und die 
Größe des Feuerhaufens 1 Meter im Durchmesser und 1 Meter in der Höhe nicht überschreitet

Hinweis: Eine Belästigung der Nachbarschaft oder Dritter könnte z. B. durch starke Rauchentwicklung vorliegen. In diesem 
Fall ist das Feuer unverzüglich zu löschen. Gleiches gilt bei starken Winden. 

Die Möglichkeit der kleinen Gartenfeuer ändert jedoch nichts am generellen Verbrennungsverbot pflanzlicher Ab-
fälle zum Zwecke der Beseitigung.

Weiterführende Ausführungen, welche bei kleinen Holzfeuern zu beachten sind, können einer gleichnamigen Faltbroschüre 
des MLUK https://mluk.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Holzfeuer-im-Freien.pdf entnommen werden.

Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass es ebenfalls untersagt ist, belastetes Altholz aus Abrissmaßnahmen weder 
im Freien noch in Öfen oder Kaminen zu verbrennen. Dieses Altholz ist einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. 

Bei Fragen steht Frau Horke unter der Rufnummer 035751/25020 oder per E-Mail an s.horke@welzow.de zur Verfügung.

Thomas Werner
Leiter FB Bau- / Ordnungsangelegenheiten
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Geschichte und Kultur

Alte Mühle Proschim, eine ständige Ausstellung
Anschrift: Mühlenweg, Welzow / OT Proschim
Ansprechpartner: Herr Erhard Lehmann    
 Tel: 035751- 2113
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Ausstellung „Mensch-Holz-Archäologie“
Archäotechnisches Zentrum Welzow, Fabrikstraße 2, Welzow 
Öffnungszeiten:
November bis März Dienstag bis Freitag         11.00 – 16.00 Uhr
April bis Oktober Dienstag bis Sonntag       11.00 – 17.00 Uhr
 Tel.: 035751-28224

Feuerwehrmuseum Welzow e.V.
Gewerbe- und Industriepark Welzow, Schachtbauring 5
Ansprechpartner:  Herr Roland Bartusch         
 Tel: 0172-2176264
 Herr René Patschan    
        0172-3759507
 E-Mail: patschan@online.de
Internet: www.feuerwehrmuseumwelzow.npage.de
Facebook: Feuerwehrmuseum Welzow
Öffnungszeiten:
April bis Oktober Samstag und Sonntag     13.00 – 16.00 Uhr 
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Ausstellungen und Museen in der Stadt Welzow 

Kultur- & Gemeindezentrum der Stadt Welzow
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6, 03119 Welzow
Ansprechpartner:  Frau Kerstin Hellwig    
 Tel. 035751-27763
 Stadtbibliothek Welzow
 Seniorentreff
 Kinder- & Jugendtreff
 Herberge

Modellbau – Ausstellung in der Puschkin-Schule
Spremberger  Str. 18, 03119 Welzow
TIP Lausitzer Seenland e.V.
Telefon:  035751-830055
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 07:30 -14:00 Uhr
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Ständige Ausstellung der ehemaligen GUS Streitkräfte
Flugplatz Welzow      
Ansprechpartner:  Büro Flugplatz    
 Tel. 035751-13833
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Auf Grund der Corona-Eindämmungsvor-
schriften ist der Besuch dieser Einrichtun-
gen bis auf Weiteres nicht möglich.

Erinnerung an die Straßenreinigungspflicht  
Der Winter 2021 ist nun auch in Welzow vorbei. 
Es werden alle Grundstückseigentümer und sonstige Reinigungspflichtige über die Pflichten zur Straßenreinigung informiert. Ge-
mäß der Satzung der Stadt Welzow über die Straßenreinigung und den Winterdienst (Straßenreinigungssatzung) vom 02.12.2019 
ist folgendes zu berücksichtigen:

Die Reinigung öffentlicher Straßen und Wege wird den Anliegern der durch sie erschlossenen Grundstücke auferlegt. Die Fahr-
bahnen und Gehwege einschließlich Straßenrinnen sind zu reinigen. Außergewöhnliche Verunreinigungen sind unverzüglich zu 
reinigen. Die Reinigung beinhaltet die Beseitigung von Schmutz, Unkraut, Streugut, Laub, Abfällen und Verunreinigungen jeder 
Art. Der Kehricht muss ordnungsgemäß beseitigt werden, eine Entsorgung in den Kanal, auf ein Nachbargrundstück oder in der 
Rinne ist nicht gestattet. Die Reinigung ist von dem Reinigungspflichtigen nach Bedarf, mindestens jedoch einmal wöchentlich 
,durchzuführen.

1. Gehwege sind in Ihrer gesamten Breite zu reinigen.
2. Die Reinigungspflicht auf Fahrbahnen, erstreckt sich jeweils bis zur Straßenmitte. Ist nur auf einer Straßenseite ein reinigungs-

pflichtiger Anlieger vorhanden, erstreckt sich die Reinigungspflicht auf die gesamte Straßenfläche.

Des Weiteren bittet die Stadt, Anlieger privat angelegte, Hecken, Sträucher und Bäume bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Immer wieder kommt es durch überwachsende und überhängende Pflanzen zu Sicht- und Verkehrsbehinderungen oder 
Verkehrsgefährdung. Aus Gründen des Artenschutzes ist dieser Rückschnitt gemäß des Landschaftsschutzgesetzes nur zwischen 
dem 1. Oktober und dem 28. Februar gestattet. Die Stadt kann Kosten, die durch eventuelle Behinderungen durch Untätigkeit der 
Anlieger entstehen, dem jeweiligen Verursacher auferlegen.

Bei Fragen steht Frau Horke unter der Rufnummer 035751/25020 oder per E-Mail an s.horke@welzow.de zur Verfügung.
Thomas Werner
Leiter FB Bau- / Ordnungsangelegenheiten
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Kontakt
Hausleitung:  Frau Hellwig
Telefon:         035751- 27 763
Fax:                035751-27 99 09
Mail:    info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow
Öffnungszeiten: 
Mo.   09.00  –  12.00  Uhr 
Di.     12.30  –  17.30  Uhr
Mi.     09.00  –  12.00  Uhr
Do.    12.30  –  17.30  Uhr

Kultur-u. Gemeindezentrum
Öffnungszeiten: 
Mo.  08:30 –  14.30  Uhr
Di.    08.30  –  17.30  Uhr
Mi.   08.30  –  14.30  Uhr
Do.   08.30  –  17.30  Uhr
Fr.    08.30  –  14.30  Uhr

 

Übernachtungsmöglichkeiten /
Herberge in der Alten Dorfschule

19 Betten teilweise auch Etagenbetten
Übernachtungskosten:  8,-€ pro Bett und Nacht
Ausleihe Bettwäsche:     4,-€ einmalig

Vermietung von Räumlichkeiten

Wir bieten Veranstaltungsflächen für unterschiedliche Anlässe 
wie z.B. Hochzeiten, Polterabend, Klassentreffen, Klassenfahr-
ten, Geburtstage oder andere Familienfeiern.

Sie können bei uns Räume in unterschiedlichen Größen mieten 
von 10 Personen bis 100 Personen. Großer Außenbereich.

Reservierungen /Buchungen unter 035751- 27763 oder    
info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow

Die Stadtbibliothek Welzow verfügt über einen umfangreichen 
Bestand an Büchern wie zum Beispiel Kinderbüchern, Romanen, 
Thriller, Gesundheit - u. Natur Ratgebern. Wir stehen im im öffent-
lichen Ringtausch mit der Stadtbibliothek Spremberg. Sollten Sie 
sich für Bücher interessieren die sich nicht in unserem Bestand 
befinden, können wir diese für Sie in Spremberg ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. 09.00 – 12.00 Uhr
Di 12.30 – 17.30 Uhr
Mi. 09.00 – 12.00 Uhr
Do. 12.30 – 17.30 Uhr  
Fr. Geschlossen

Die Alte Dorfschule wird wieder schrittweise 
für den Besucherverkehr geöffnet. 

Die Bereiche Musikschule, Bibliothek, Beratungsangebote, Familientreff, 
Eltern-Kind-Gruppe und der Jugendbereich haben wieder offen. Möchten 
Sie die Angebote in Anspruch nehmen, dann kontaktieren Sie uns bitte 

telefonisch unter Welzow 27763.
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Monat April 2021
Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 

Telefon: 035751/ 27 76 3
E-Mail: a.thuermer@alte-dorfschule-welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag 13.00-16.00 Uhr  DRK Suchtberatung 
 (Terminvereinbarung möglich)
     
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr Kinder u. Jugendtreff

Donnerstag   12.30 - 17.00 Uhr  Erziehungs- und 
  Familienberatung 
(Außensprechstunde) des Albert- Schweitzer- 
Familienwerk Brandenburg e.V. 
Anmeldung über 03563/ 34 88 531 
 14.00- 17.00 Uhr Kinder u. Jugendtreff

Freitag  13.00 Uhr Musikschule des LK SPN

Ostern ohne bunte Ostereier? Nicht auszudenken! Hier 
zeigen wir euch deshalb, wie ihr Ostereier natürlich färben 
könnt - ganz ohne synthetische Farbstoffe. Denn auf die 
chemischen Farben aus dem Supermarkt oder der Drogerie 
könnt ihr ganz einfach verzichten, wenn ihr Ostereier färben 
möchtet. Denn mit Naturmaterialien wie Zwiebelschalen, 
Karotten, Rote Bete oder Curcuma könnt ihr Naturfarben 
selber herstellen.

Um Ostereier natürlich zu färben, braucht ihr:
• hartgekochte oder ausgeblasene Eier
• einen alten Topf
• Löffel/Schöpfkelle
• ca. 3 Tassen frische Substanzen oder 30g Färbepulver

Naturmaterialien: Was färbt die Eier wie?
• Rot: Rote Beete oder rote Speisezwiebeln
• Gelb: Kurkuma und Kamilleblüten
• Grün: Spinat oder Brennnesseln
• Braun: Schwarzer Tee, Kaffee oder Zwiebelschalen
• Blau und Lila: Heidelbeeren, Fliederbeeren oder Rot-

kohlblätter

Ostereier färben im Sud - so wird‘s gemacht:
Um mit den natürlichen Substanzen Ostereier zu färben, 
kocht ihr sie in einem Liter Wasser zu einen so genannten 
Sud auf und lasst sie eine Viertelstunde darin ziehen. Am 
besten nehmt ihr dafür einen alten Topf, denn einige der 
Farbstoffe können Spuren hinterlassen, die man nicht so 
leicht wieder entfernen kann.
Er sollte so groß sein, dass die Eier zwei Zentimeter un-
ter Wasser liegen. Die meisten natürlichen Färbemittel 
bekommt ihr auch als Pulver in der Apotheke, wenn ihr 
sie nicht im Haus habt. Dann braucht ihr nur 30g pro Liter 
Wasser für den Färbesud.
Nach 15 Minuten siebt ihr die Eierschalen, Blüten, Blätter 
oder sonstige Rückstände aus dem Sud. Sie kommen da-
nach in den Bio-Müll oder auf den Komposthaufen.

Ostereier färben: Wie lange? Wie intensiv?
Nun legt ihr die Eier in den Sud. Wie lange, bleibt euch 
überlassen. Beobachtet mal, wie unterschiedlich braune 
und weiße Eier die Farbe annehmen. Eier, die gerade hart-
gekocht wurden und noch warm sind, nehmen die Farben 
meist am besten an.
Wenn euch das zu hektisch sein sollte, könnt ihr aber auch 
Eier und Sud abkühlen lassen und die Eier einfach den 
ganzen Tag oder über Nacht im Sud liegen lassen.

Wie ihr Muster auf den Eiern erzielen könnt
Wenn euch einfarbig zu langweilig ist, hat die Natur noch 
einen tollen Trick parat, um Muster auf die Ostereier zu 
zaubern: Mit den Säuren, die in Essig und Zitronensaft ste-
cken, könnt ihr die obere Farbschicht ein wenig wegätzen!
Je länger die Säure auf einer Stelle einwirkt, desto heller 
wird es dort. Klingt gefährlich, ist aber völlig unbedenklich. 
Und selbstverständlich bleiben die Eier dabei genießbar.
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ASF - Familien- und 
Nachbarschaftstreff 

„Sonnenaue“ 
Welzow Schulstraße 6

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.:   035751 / 279904 oder 279907
E-Mail:  ft.welzow@asf-brandenburg.de 

Am 01. und vom 6. bis 09.04. können 
Ferienkinder in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr 

sich für ein Spiel-Spaß-Angebot 
anmelden (kostenfrei/ begrenzte Teilnahme). 

Veranstaltungsplan Monat April 2021

Die Angebote des Familientreffs sind für alle Interessenten, 
jeden Alters, egal ob Sie diese allein oder gemeinsam mit Ihrer 
Familie nutzen möchten.

Liebe Eltern und liebe Kinder,
aufgrund der weiterhin bestehenden Corona-Eindämmungs-
verordnung veröffentlichen wir auch im Monat April ein einge-
schränktes Angebot. Gewohnte Veranstaltungen erstellen wir 
wieder, wenn es die Umstände wieder hergeben und es von den 
entsprechenden behördlichen Stellen erlaubt wird. Wir bitten in 
diesem Zusammenhang um euer Verständnis. 

Eingeschränktes Angebot 
vom 01. bis 30.04.2021, 
am 02. und 05.04. 
kein Angebot

Muster auf die Eier auftragen - So wird‘s gemacht:
 
Mit Essig kann man Muster in die Farbschicht ätzen
1. Ihr nehmt einfach ein Wattestäbchen, taucht es in den 

Essig oder den Zitronensaft, und tragt Punkte oder 
kleine Striche auf die Eier auf. Und zwar immer einen 
Punkt oder Strich zur Zeit.

 
2. Dann lasst ihr die Säure ein wenig arbeiten, tupft sie 

wieder ab, wenn euch der Farbton gefällt, und macht 
an einer anderen Stelle weiter.

Quelle: GEOlino

Häslein sitzt im grünen Gras

Häslein sitzt im grünen Gras.
Häslein denkt: Was ist denn das?
Kommt dort nicht der Jäger her
mit dem großen Schießgewehr?
Husch, mein Häslein,
husch, husch, husch,
in den dichten Haselbusch!

Volksgut
Wir wünschen Euch frohe und bunte Ostern, viel Sonnenschein, 
einen fleißigen Osterhasen und fröhliche Feiertage.

Janet Wenzke, Julia Süßmilch und Kathrin Richter

(Anmeldungen sind unbedingt erforderlich!)

Montag 
08:00-10:00 Uhr *Angebot nach Vereinbarung
 (für 1 Familie)
10:00-12:00 Uhr  *Fit durch den Frühling
  (für 1 Familie)
14:00-15:30 Uhr  *Natur erleben im Frühling
  (für 2 Familien)
16:00-17:30 Uhr  *Natur erleben im Frühling
  (für 2 Familien)

Dienstag
08:00-10:00 Uhr *Eltern-Kind-Gruppenzeit 
 ----------------------------------
 *Kreativkiste
 (für 2 Familien)
10:00-12:00 Uhr  *Eltern-Kind-Gruppenzeit 
 ----------------------------------
 *Kreativkiste             
 (für 2 Familien)
14:00-15:30 Uhr  *Spielewerkstatt                                                                                
 (für 1 Familie)

Mittwoch
08:00-10:00 Uhr *Angebot nach Vereinbarung
 (für 1 Familie)
10:00-12:00 Uhr  *Kreativangebot zur Frühlingszeit
 (für 1 Familie)
14:00-15:30 Uhr  *Spielewerkstatt                                                                                
 (für 2 Familie)
16:00-17:30 Uhr  *Spielewerkstatt                                                                                
 (für 1 Familie)

Donnerstag
08:00-10:00 Uhr *Eltern-Kind-Gruppenzeit 
 ----------------------------------
 *Kreativkiste
 (für 2 Familien)
10:00-12:00 Uhr  *Eltern-Kind-Gruppenzeit 
 ----------------------------------
 *Dem Frühling auf der Spur          
 (für 2 Familien)
14:00-15:30 Uhr  *Spielewerkstatt                                                                                
 (für 1 Familie)

Freitag
08:00-10:00 Uhr *Angebot nach Vereinbarung
 (für 1 Familie)
10:00-12:00 Uhr *Angebot nach Vereinbarung
 (für 1 Familie)

Die Themen der Angebote können auf Wunsch auch 
ausgetauscht werden!



Stadt Welzow 11

Liebe Senioren,
Informationsstand in Bezug auf Covi-19, aktuell können wir keine 
Veranstaltungen durchführen.
Sollten Sie Fragen haben oder Informationen zur weiteren Ver-
fahrensweise haben, können Sie uns gern unter der 
035751 -27763 erreichen.

Ihre
Anja Thürmer und Kerstin Hellwig

Backrezept für ein Osterbrot mit Quark. Der Hefezopf wird 
mit Quark schön locker und lecker und schmeckt natürlich 
nicht nur zu Ostern
 
Zutaten
• 500 g Mehl
• 1 Päckchen Trockenhefe
• 2 Eier
• 125 g Zucker
• 1 TL Zitronenschale (Abrieb)
• 1 Prise Jodsalz
• 75 g SANELLA
• 250 g Magerquark
• 1 EL Milch
• 1 EL Hagelzucker
• Backpapier
 
Zubereitung
1. 500 g Mehl und Hefe gut vermischen. 1 Ei, 125 g Zu-

cker, 1 TL Zitronenschale und 1 Prise Salz dazugeben.
2. 75 g Sanella bei kleiner Hitze in einem Topf schmelzen. 

250 g Quark und 100 ml Wasser zugeben, verrühren 
und lauwarm erwärmen. Masse zum Mehl geben und 
alles mit den Knethaken des elektrischen Handrüh-
rers und dann mit den Händen zu einem glatten Teig 
verkneten. Abgedeckt mit einem leicht feuchten Tuch 
an einem warmen Ort ca. 60 Minuten auf die doppelte 
Größe gehen lassen.

3. Backblech mit Backpapier auslegen. Teig auf einer 
leicht bemehlten Arbeitsfläche kurz durchkneten, aus-
rollen und 3 Rollen formen. Die Rollen aufs Backblech 
legen und zu einem lockeren Zopf flechten, Enden leicht 
zusammendrücken. Hefezopf abgedeckt weitere 15 
Minuten gehen lassen. Inzwischen Backofen auf 200 
°C (Umluft: 180 °C) vorheizen.

4. Zweites Ei trennen, Eigelb mit 1 EL Milch verrühren. 
Osterbrot bestreichen, mit 1 EL Hagelzucker bestreuen 
und im vorgeheizten Ofen ca. 30 Minuten goldbraun 
backen. Osterbrot noch warm oder abgekühlt genießen.

Quelle: Rama

Viel Freude beim Nachmachen
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Vereine und Organisationen

Beiträge zur Welzower Geschichte

Die bisher älteste Darstellung von Welzow
und Proschim auf einer Landkarte

Beim Stöbern in den Findmitteln des Sächsischen Hauptstaats-
archivs (HStA) Dresden stieß ich auf eine Landkarte, die unter 
folgendem komplizierten Titel abgelegt ist: „Konzeptstück zu 
der so genannten Zimmermannschen Kopie der Oederschen 
Landesaufnahme. Gegend um Welzow, Lieske und Proschim. 
Um 1600.“ Ich bestellte die Karte als Datei. Gleichzeitig stellten 
sich mir aber einige Fragen: Wenn es das Konzeptstück zu einer 
Kopie ist, wo ist dann das Original? Und wer sind Zimmermann 
und Oeder?
Bei den Recherchen dazu bin ich auf die Geschichte der Ersten 
Sächsischen Landesaufnahme gestoßen. Kurfürst August von 
Sachsen wollte seinen Machtbereich visualisieren und ließ sich 
bereits in den 1560er Jahren von seinem Hofkartografen ein 
Wandgemälde mit seinem Herrschaftsbereich anfertigen.
Danach strebte der Kurfürst eine genaue Vermessung seines 
Landes an. Noch kurz vor seinem Tod beauftragte er damit den 
1579 zum Kursächsischen Markscheider ernannten Matthias 
Oeder, auch Öder geschrieben. Dieser entstammte einer Anna-
berger Landvermesserfamilie, die mindestens seit drei Genera-
tionen in kurfürstlichem Dienst stand. Auch die nachfolgenden 
Kurfürsten Christian I. und Georg I. unterstützten das Vorhaben.
Oeder begann noch 1586 mit der Aufnahme. Vermessen wurde 
mit Handschnur, Quadranten und Bussole (Kompass). Die Kar-
tenblätter wurden per Hand im Maßstab 1:13.333 1/3 gezeichnet 
und anschließend aneinander geklebt. Deshalb sieht der so 
genannte „Original-Oeder“, auch „Ur-Oeder“, sehr skizzenhaft 
aus, übertrifft aber alle bisherigen Kartenwerke an Genauigkeit. 
Beachtet muss auch werden, dass die Kartenblätter alle „ge-
südet“ sind, Norden sich also am unteren Kartenrand befindet. 
Die Einnordung von Karten wurde erst später üblich.
Ab den 1590er Jahren half Balthasar Zimmermann seinem Onkel 
bei der Aufnahme, die beide 1607 abschlossen.
Auf dem „Ur-Oeder“ ist nur Proschim verzeichnet. Die Schreib-
weise „Brossen“ erinnert an die Bezeichnung „Proschen“, die 
in einigen Lehnsurkunden vom Ende des 16. Jahrhunderts 
verwendet wurde. 

Welzow ist nicht enthalten, vermutlich hatte sich im Laufe der 
Jahrhunderte der Leim gelöst, das Blatt ist einfach nur abgefal-
len und verloren gegangen. Da alle Kartenblätter zusammen 
fast 110 Quadratmeter maßen und nur mit der Feder einfarbig 
skizziert waren, begannen Oeder und Zimmermann ab 1607 
die Kartenblätter im Maßstab 1:53.333 1/3 per Hand weiter 
auszuarbeiten und zu kolorieren. D.h. es wurde nur mit den bis 

1607 aufgenommenen Angaben die Darstellung verbessert. 
Nach Oeders Tod 1614 setzte Zimmermann diese Arbeit bis 
zu seinem Tod 1633 fort. Diese zweite Ausarbeitung wird als 
„Oeder-Zimmermann“ bezeichnet.
Hier ist Welzow verzeichnet, d.h. dass es ursprünglich auch im 
„Ur-Oeder“ enthalten war! Die Bezeichnung „Weltza“ war für die 
Zeit üblich. Sie ist sowohl auf Landkarten des 18.Jahrhunderts als
auch in den Welzower Kirchenbüchern im 17. und 18. Jahrhun-
dert zu finden. 

Ironie der Geschichte: Das Kartenwerk wurde nie praktisch 
genutzt! Erst zum 800jährigen Regierungsjubiläum des Hauses 
Wettin 1889 veröffentlichte Prof. Ruge im Auftrag des Königlichen 
Hauptstaats-Archivs Dresden das überarbeitete, nun eingenorde-
te Kartenwerk erstmalig. Auf diesen Kartenblättern sind Welzow 
und Proschim aber nicht eingezeichnet.
Warum sind Welzow und Proschim bei einer sächsischen Lan-
desaufnahme 1586 bis 1607 überhaupt enthalten?

Die Mark Lausitz, die heutige Niederlausitz, wurde durch Verkauf 
des Markgrafen Otto von Brandenburg 1367 Nebenland des 
Königreichs Böhmen. Dieser Zustand hielt bis 1635 als im so 
genannten Prager Frieden der deutsche Kaiser beide Lausitzen 
dem Kurfürsten von Sachsen übertrug. Der Grund war gewichtig. 
Der Kaiser schuldete dem Kurfürsten Kriegskosten in Höhe von 
72 Tonnen Gold. D.h. die Niederlausitz war zur sächsischen 

Abbildung 1: Ur-Oeder, Teil III, Blatt 377, Gegend um Lieske, Ausschnitt; Quelle: HStA Dresden; Brossen (Proschim) ganz links, Lieske und Ro-
sendorf rechts mit dem Zusatz „Ampt Senfftenberg“

Abbildung 2: Oeder-Zimmermann, Sektion VIII, Gegend um Senftenberg, 
Ausschnitt; Quelle: HStA Dresden; Am unteren Rand ist zu erkennen, 
dass Bahnsdorf und Allmosen zu „Chur Brandenburg“ gehören
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Landesaufnahme böhmisch. Die Herrschaft Senftenberg kam 
bereits 1448 durch Verkauf an den sächsischen Kurfürsten. 
Dieser löste sie aus dem Verband der Mark Lausitz heraus und 
wandelte sie in ein kurfürstliches Amt um. Also gehörten Welzow 
und Proschim zu Böhmen und waren Grenzorte zum kurfürstlich-
sächsischen Amt Senftenberg, zu dem u.a. die Orte Lieske (auf 
der Karte „Liesicka“) und Rosendorf gehörten.
Bei dem „Konzeptstück“ war die Entstehungszeit mit „um 1600“ 
angegeben. Kann das konkretisiert werden?
Auf dem „Oeder-Zimmermann“ ist Nicol, auch Nickel, von Wie-
debach als Patron von Welzow angegeben. Er hatte das erst 
1584 gebildete Dominium Gosda mit Proschim und Welzow 1586 
käuflich von Kaspar von Minckwitz erworben. 1595 erscheint 
bereits Hans von Wiedebach als Eigentümer des Dominium. 
D.h. die Aufnahme im Abschnitt Welzow und Proschim muss in 
dieser Zeit erfolgt sein. In der Veröffentlichung von 1889 habe 
ich sogar eine ganz genaue Angabe gefunden.
Prof. Ruge schreibt hier, dass Oeder im Amt Senftenberg 1593 
tätig war. Er hat im strengen Winter, vom 25. Januar bis zum 
4. Februar, „vf der eyssfartt gemessen“, vermutlich zitiert aus 
Oeders Nachlass. Das anfänglich von mir aufgestöberte „Kon-
zeptstück“ (Abb. 3) gehört sowohl nicht zum „Ur-Oeder“ als 
auch nicht zum „Oeder-Zimmermann“. Wahrscheinlich ist dieses 
Kartenblatt eine Spezialanfertigung.
Als Grund dafür vermute ich Grenzstreitigkeiten zwischen dem 
Amt Senftenberg und dem Dominium Gosda. Sowohl auf dem 
„Oeder-Zimmermann“ als auch auf dem „Konzeptstück“ ist ver-
merkt: „Der v. Wiedebach einst mahl haufen geworfen one bey 
sein vom Dorf Liesicka“.
Mahlhaufen waren Stein- bzw. Erdhaufen, die zur Markierung von 
Grenzen dienten. Sie wurden an Eckpunkten aufgestapelt bzw. 
aufgeworfen und die Grenze befand sich auf der Verbindungslinie
zwischen ihnen. Das geschah üblicherweise im Einvernehmen. 
Da hier von einseitigem Anlegen die Rede ist, gab es vermutlich 
Widerspruch vom Amt Senftenberg.
Auf dem „Konzeptstück“ ist die gesamte Grenze zwischen Amt 
und Dominium teilweise in schwarz, teilweise in rot markiert (Auf 
dem Abdruck hier vermutlich nicht erkennbar.). Stellenweise gibt 
es sogar voneinander abweichende Grenzlinien. Möglicherweise 

stellen die roten Abschnitte strittige Grenzverläufe dar!
Das „Konzeptstück“ birgt aber noch mehr Informationen. Bei 
Welzow ist vermerkt: „Die Kirche im Dorf Weltza ist Nickel v. 
Wiedebach auf Stroda.“ „Stroda“ ist Stradow, wo die von Wiede-
bach bereits seit den 1560er Jahren als Besitzer nachgewiesen 
sind. Da es in Gosda noch kein Schloß oder Gutshaus gab, 
„regierte“ Nicol/Nickel das Dominium Gosda von Stradow aus. 
Stradow wiederum gehörte zur Herrschaft Cottbus, wie auch u.a. 
Wolkenberg, Petershain, Kausche, Bahnsdorf und ein Teil von 
Steinitz. Die Herren von Cottbus hatten ihre Herrschaft bereits 
1445 bzw. 1455 „aus anliegender
Not“ an den Kurfürsten von Brandenburg verkauft. Sie gehörte 
zwar weiterhin zur Mark Lausitz, war aber für die Nachbarn, die 
zum Königreich Böhmen gehörten wie Welzow und Proschim,
Ausland.
Stradow wurde bereits in der Meißner Bistumsmatrikel von 
1495, die sich auf eine ältere von 1346 bezieht, als Mutterkirche 
(„mater“) im Erzpriestersitz („sedes“) Spremberg aufgeführt. Zur 
Kirche Stradow gehörten Radeweise, Roitz und die „filia“ (Toch-
terkirche) Wolkenberg mit Klein Görigk, Jehserig, Kausche und 
Papproth. Welzow gehörte nie dazu! Also bedeutet der Vermerk 
auf den Karten nur, dass Nicol/Nickel von Wiedebach Patron 
der Welzower Kirche war, aber nicht, dass er sie erbauen ließ! 
Der Bau der Kirche fällt also in die Zeit, als Welzow noch zur 
Herrschaft Spremberg gehörte.
Gosda und Proschim waren nach Jessen eingepfarrt, das auch 
1495 als „mater“ in der „sedes“ Spremberg genannt wird. Hierzu 
gehörte Welzow auch nie!
Überliefert ist, dass Welzow kirchlich immer mit Drebkau und Stei-
nitz verbunden war. Auch Drebkau wurde 1495 als Mutterkirche 
im sedes Spremberg aufgeführt. Der Oberpfarrer von Drebkau 
Klischnig hat 1684 eigenhändig das erste Welzower Kirchenbuch 
angelegt (Vermerk im Kirchenbuch vorhanden). Ab 1694 hat 
Klischnig, dann Oberpfarrer Bolzius, im Welzower Kirchenbuch 
die Geburten des Pfarrsprengels Steinitz bis 1711 vermerkt, zu 
dem Domsdorf, Geisendorf, Görigk, Raakow, Rehnsdorf und 
Straußdorf gehörten (Der Grund ist nicht bekannt.). Daraus ist 
erkennbar, dass Welzow Tochterkirche der Oberpfarre Drebkau 
war, gleichberechtigt neben Steinitz. Erst nach der Loslösung von 
Steinitz 1781 als eigenständige Mutterkirche wurde die Kirche 
Welzow Steinitz als Tochterkirche angegliedert.
Rudolf Lehmann schreibt in seinem Grundsatzwerk über die 
kirchliche Organisation in der Niederlausitz im Mittelalter, dass 
die Quellenlage für einige Regionen sehr schlecht ist. Und das 
trifft insbesondere auf Drebkau, Steinitz und Welzow zu. Aber 
eines ist gesichert erkennbar: Die mittelalterliche Organisations-
struktur bleibt im wesentlichen auch nach der Reformation erhal-
ten! Deshalb kann ich die Behauptung von Joachim Schneider, 
dass Welzow bei der Ersterwähnung 1547 noch keine Kirche 
gehabt hätte - in mehreren Artikeln in der Lausitzer Rundschau 
und eigenen Blättern und Broschüren verkündet -, nicht mittra-
gen. Diese massive, teilweise aggressive, Öffentlichkeitsarbeit
von Joachim Schneider hat sogar dazu geführt, dass in der Chro-
nik der Stadt Welzow von 2016 die Geschichte der Kreuzkirche 
erst 1740 mit dem Bau des Steingebäudes beginnt!?
Ausgehend von dem Oeder-Zimmermannschen Kartenwerk 

Abbildung 4: Namenszug von Oberpfarrer Christian Klischnig auf der ersten Seite des ersten Welzower Kirchenbuches, 1684; Quelle: Evangelische 
Kirchengemeinde Welzow

Abbildung 3: Konzeptstück zu Oeder-Zimmermann, Blatt 9b, Gegend 
um Welzow, Lieske und Proschim, Ausschnitt; Quelle: HStA Dresden
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sollte die frühe Geschichte der Kirche und des Ortes neu beur-
teilt werden. Und ein letztes interessantes Detail zur Welzower 
Geschichte findet sich auf dem „Konzeptstück“ (Abb. 3). Fast 
zentral, an der Grenze zwischen Welzow und Lieske, ist ein 
Weinberg eingezeichnet.
Es ist der erste Nachweis, dass auch in Welzow im Mittelalter 
Wein angebaut wurde. Bisher war im Dominium Gosda nur 
ein Weinberg bei Gosda bekannt, der noch im 18.Jahrhundert 
genutzt worden sein soll. Weinbau war in der Niederlausitz im 
Mittelalter weit verbreitet. Der Gubener Wein z.B. wurde im 
15. und 16.Jahrhundert über Neiße und Oder sogar bis in das 
Baltikum, Lübeck und Skandinavien verschifft. Und Weinberge 
bei Senftenberg, Hörlitz und Rauno lieferten noch bis in das 19. 
Jahrhundert hinein Wein an den sächsischen Hof.

Wo befand sich dieser 
Weinberg?
Auf alten Karten sind an 
der Liesker Grenze zu Wel-
zow und Proschim „Sand-
Schaalen“ eingezeichnet.
Diese finden sich noch 
heute als kleine Hügel 
in den Wäldern bzw. an 
Waldrändern. Hierbei han-
delt es sich um Reste von 
Sanderkegeln der Saale-
Eiszeit am Nordrand des 
Lausitzer Urstromtales. 
Wenn man auf dem Liesker 
Weg in Richtung Lieske 
fährt, überquert man am 
Waldrand einen kleinen 
Hügel, der vielleicht 3-4 
m hoch ist. Wenn man 
bedenkt, dass in über 400 
Jahren eine Überformung 

statt gefunden hat und der ehemalige „Windmühlenberg“ in 
Welzow auch nicht höher war, könnte man hier den ehemaligen 
Weinberg vermuten.

Abbildung 5: erster Wein vom Wolken-
berg, 2012; Quelle: Uwe Kulke

Aber vielleicht hat ein Leser ja eine andere Idee. Auf jeden Fall 
ist aber der Weinanbau auf dem „Wolkenberg“ im Rekultivie-
rungsgebiet des Tagebaus Welzow-Süd nur die Wiederaufnahme 
einer jahrhundertealten Niederlausitzer Tradition.

Uwe Kulke

Quellen:
Sächsisches Staatsarchiv, Hauptstaatsarchiv (HStA) Dresden
Dr. Ute Essegern, HStA Dresden
Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek 
(SLUB) Dresden

Prof. Sophus Ruge im Auftrag der Direktion des Königlichen 
Hauptstaats-Archivs Dresden, Die Erste Landesvermessung des 
Kurstaates Sachsen, 1889, Verlag Stengel & Markert, Dresden

Götz Freiherr von Houwald, Die Niederlausitzer Rittergüter und 
ihre Besitzer, Neustadt an der Aisch, 1978

Rudolf Lehmann, Die Geschichte des Markgraftums Niederlau-
sitz, 1937

Rudolf Lehmann, Untersuchungen zur Geschichte der kirchlichen 
Organisation und Verwaltung der Lausitz im Mittelalter, Einzelver-
öffentlichungen der Historischen Kommission zu Berlin, Band 13,
Berlin 1974

Evangelische Kirchengemeinde Welzow, Kirchenbücher

Joachim Schneider, Datensammlung zur evangelischen Kirchen-
geschichte von Welzow bis um das Jahr 1910, Dresden 2007
 
Joachim Schneider, Drei Kirchen und der „Receß von 1280“, 
Beiblatt für „Offene Kirchen 2008“

Joachim Schneider, verschiedene Artikel

Nachruf

Der ehemalige Heimatverein trauert um

Reinhard Jentzsch
der am 15. Februar 2021 

im Alter von 71 Jahren verstarb.

Herr Jentzsch, 2. Vorsitzender des Vereins 
stand immer mit Rat und Tat zur Seite.

Wir sind ihm dankbar für sein Engagement 
und werden ihm ein 

ehrendes Andenken bewahren.

Die Mitglieder des ehem. 
Heimatvereins Welzow. 

Nachruf
Wir trauern um unser Mitglied

Karl-Heinz „Kalle“ Beutler
der im Januar plötzlich und unerwartet

und vor allem viel zu früh von uns gegangen ist.

Über viele Jahre hinweg war „Kalle“aktives Mitglied 
der Abteilung Fußball und später der Abteilung Billard 

des WSV Borussia 09 e.V..

Er war stets ein engagiertes, geachtetes
und immer hilfsbereites Mitglied unseres Vereines.

Er wird allen Mitgliedern in ehrender
und herzlicher Erinnerung bleiben.

Ein letztes stilles Gut Holz!

Der WSV Borussia 09 e.V.
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Soziale Dienste

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
•  Unterstützung bei Antragstellungen

•  Abklärung baurechtlicher Fragen
•  Herstellung von Kontakten zu 

Baufirmen und Sanitätshäusern
•  Unterstützung bei der Auswahl 

der ausführenden Firmen
•  punktuelle Begleitung der Um-

bauarbeiten
•  Unterstützung bei der Abrech-

nung geförderter Maßnahmen
• Dokumentation

Lebenshilfe 
Region Spremberg e. V.

 Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
 Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
 Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

Außensprechstunde des Landkreises 
Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - 
Betreuungsbehörde

• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  
sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises 
Spree-Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

Achtung: Auf Grund der Corona-Eindämmungsvor-
schriften entfällt der Beratungstermin im April 2021

Ansprechpartner: Herr Casper

Die Mitarbeiter der Tafel Welzow freuen sich 
über Ihren Besuch!

Die Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden. Diese Lebens-
mittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche Aufdrucke, 
beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbarkeitsdatum 
steht kurz bevor.

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Tafel Welzow -
Sie erreichen uns in:
Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon: 035751 20526
Fax: 035751 20526

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
  Dienstag 10:00-12:30 Uhr  / 13:00-16:00 Uhr 
  Mittwoch 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr 
  Donnerstag 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr 
  Freitag 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr 
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Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, 
Beratungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an.

Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Öffnungszeiten:   Montag geschlossen
 Dienstag - Freitag 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine rege 
Inanspruchnahme freuen.

Anlauf- und Beratungszentrum
Der örtlichen Liga Spremberg (Träger Volkssolidarität)

Für wen sind wir da?
Für Menschen, die aufgrund ihrer Lebenssituation Hilfe 
benötigen. Wir helfen ihnen kurzfristig, unbürokratisch und 
kostenlos.

•  bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
•  Hilfe zu Fragen, die im Zusammenhang mit ALG II stehen
•  Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre
   Kinder (Frauennotwohnung)
Keine Rechtsberatung

Ansprechpartner: Frau Erika Nogai
   Frau Conny Rudolph

Wir kommen nach telefonischer Vereinbarung 
nach Welzow  03563-6090321

Erziehungs- und Familienberatung
(Außensprechstunde)

im Kultur- und Gemeindezentrum 
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6

Die kostenlose Beratung zu Erziehungsfragen, 
Umgangsrecht sowie Partnerschaft, Trennung und 
Scheidung erfolgt immer donnerstags in der Zeit 

von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr.

Um eine telefonische Voranmeldung und 
Terminvereinbarung über 03563/ 34 88 531 wird gebeten.

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:

Tagespflege Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung  Montag bis Freitag zu unseren 
 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801
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Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). 
 

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Bereitschaft

Elternbriefe des ANE in Pandemiezeiten 
Starke Eltern in Brandenburg durch Elternbriefe

Der Arbeitskreis Neue Erziehung e.V. setzt sich seit fast 70 
Jahren für die Interessen von Eltern ein und verteilt seit mehr 
als 60 Jahren die Elternbriefe, in Berlin und Brandenburg seit 
einigen Jahren kostenlos. Die Elternbriefe enthalten alle wich-
tigen Informationen, die Eltern benötigen, um ihr Kind in seiner 
Entwicklung zu fördern und liebevoll zu begleiten. Sie helfen in 
manchmal schwierigen Situationen den Überblick zu behalten 
und geben Anregungen zur Lösung von Problemen, die in jeder 
Familie vorkommen können und zur Entwicklung gehören. In den 
ANE-Elternbriefen finden sie Adressen und Ansprechpartner, 
die weiterhelfen. Informationen und Anregungen kommen zum 
richtigen Zeitpunkt und passend zu den Fragen, die sich Eltern 
gerade stellen. 
Die Serie umfasst 46 Briefe von der Geburt bis zum achten Le-
bensjahr des Kindes. Sie sind kostenfrei und kommen einzeln, 
immer dem Alter des Kindes entsprechend, mit der Post zu den 
Eltern nach Hause. Normalerweise erhalten frisch gebackene 
Eltern ein Babybegrüßungspaket mit den Elternbriefen 1-4 und 
einer Bestellkarte für das kostenlose ANE-Elternbrief-Abo ab 
dem Elternbrief 5. Aufgrund der Pandemiesituation sind derzeit 
keine bis sehr wenig persönliche Kontakte zu den Eltern möglich, 
sodass Eltern die Babybegrüßungspakete mit der Bestellkarte 
nicht erhalten. Deswegen möchten wir daraufhin weisen, dass 
Eltern das ANE-Elternbrief-Abo über folgenden Link gerne 
bei uns bestellen können: https://www.ane.de/bestellservice/
elternbrief-abo. 

APOTHEKEN – NOTDIENSTPLAN           APRIL 2021 
 

Dienstbereitschaft der Apotheken im Kreis Spremberg. 
Der Dienstbereitschaftsturnus wurde von der Apothekenkammer Brandenburg angeordnet. 

 
 DATUM               DIENST  VON  8:00 UHR  BIS  8:00 UHR DES FOLGETAGES    TEL.-NR.                        APOTHEKE  AUS  ANDEREM  KREIS                                                                                                        TEL.-NR.         

01.04.2021 Apotheke zum Kreuz Drebkau 035602/601 Die Passagen-Apotheke Cottbus Vetschauer Str. 10 0355/478040 
02.04.2021 Hufeland-Apotheke Forst 03562/7107 Elisen-Apotheke im 

Ärztehaus Cottbus-Nord 
Cottbus G.-Hauptmmann-Str. 15/Südstr. 10 0355/7811210 

03.04.2021 Post-Apotheke Döbern 035600/30430 Flamingo-Apotheke 
Bahnhofstraße 

Cottbus Bahnhofstr. 63 0355/780730 

04.04.2021 Robert- Koch-Apotheke Spremberg 03563/608310 Galenus-Apotheke Cottbus Lieberoser Str. 35-36 0355/24378 
05.04.2021 Hirsch-Apotheke Döbern 035600/6378 PlusPunkt-Apotheke Cottbus Spremberger Str. 24 0355/3818310 
06.04.2021 Apotheke im Schloßpark-Center Senftenberg 03573/798200 Pückler-Apotheke Cottbus W.-Seelenbinder-Ring 4 A 0355/532349 
07.04.2021 Turm-Apotheke Spremberg 03563/97426 Nord-Apotheke Cottbus Karlstr. 94 0355/24455 
08.04.2021 Eintracht-Apotheke Welzow 035751/2270 Flamingo-Apotheke Sandow Cottbus Hermann Str. 17 0355/724083 
09.04.2021 Fröbel-Apotheke Spremberg 03563/345390 Ahorn-Apotheke Cottbus Heinrich-Mann-Str. 11 0355/536064 
10.04.2021 Margareten-Apotheke Spremberg 03563/94843 Rosen-Apotheke Cottbus Str. d. Jugend 58 0355/422142 
11.04.2021 Rathaus-Apotheke Senftenberg 03573/796030 Sandower-Apotheke Cottbus Sandower Hauptstr. 15 0355/715127 
12.04.2021 Apotheke Cottbuser Str. Forst 03562/6433 City Apotheke im  

Blechen Carre  
Cottbus K.-Liebknecht-Str. 136 0355/6202965 

13.04.2021 Stadt-Apotheke Spremberg 03563/608390 Stöbitzer-Apotheke Cottbus Schweriner Str. 3 0355/793887 
14.04.2021 Apotheke zum Kreuz Drebkau 035602/601 Apotheke in der Spree Galerie Cottbus Karl-Marx-Str- 68 0355/4946960 
15.04.2021 Hufeland-Apotheke Forst 03562/7107 Uhland-Apotheke Cottbus Uhlandstr. 53 0355/541571 
16.04.2021 Post-Apotheke Döbern 035600/30430 Apotheke a. Theater Cottbus Schiller Str. 1 0355/78439800 
17.04.2021 Robert- Koch-Apotheke Spremberg 03563/608310 Apotheke a. Goethepark Cottbus Franz-Mehring-Str. 12 0355/4869092 
18.04.2021 Hirsch-Apotheke Döbern 035600/6378 Apotheke a. Klinikum Cottbus Thiemstr. 112 0355/472090 
19.04.2021 Apotheke im Schloßpark-Center Senftenberg 03573/798200 Sonnen-Apotheke Ströbitz Cottbus Schweriner Str. 1 B 0355/3817817 
20.04.2021 Turm-Apotheke Spremberg 03563/97426 Apotheke i. Lausitzpark Cottbus Madlower  Chaussee Str. 4 0355/541609 
21.04.2021 Eintracht-Apotheke Welzow 035751/2270 Die Passagen-Apotheke Cottbus Vetschauer Str. 10 0355/478040 
22.04.2021 Fröbel-Apotheke Spremberg 03563/345390 Elisen-Apotheke im 

Ärztehaus Cottbus-Nord 
Cottbus G.-Hauptmmann-Str. 15/Südstr. 10 0355/7811210 

23.04.2021 Margareten-Apotheke Spremberg 03563/94843 Flamingo-Apotheke 
Bahnhofstraße 

Cottbus Bahnhofstr. 63 0355/780730 

24.04.2021 Rathaus-Apotheke Senftenberg 03573/796030 Galenus-Apotheke Cottbus Lieberoser Str. 35-36 0355/24378 
25.04.2021 Apotheke Cottbuser Str. Forst 03562/6433 PlusPunkt-Apotheke Cottbus Spremberger Str. 24 0355/3818310 
26.04.2021 Stadt-Apotheke Spremberg 03563/608390 Pückler-Apotheke Cottbus W.-Seelenbinder-Ring 4 A 0355/532349 
27.04.2021 Apotheke zum Kreuz Drebkau 035602/601 Nord-Apotheke Cottbus Karlstr. 94 0355/24455 
28.04.2021 Hufeland-Apotheke Forst 03562/7107 Flamingo-Apotheke Sandow Cottbus Hermann Str. 17 0355/724083 
29.04.2021 Post-Apotheke Döbern 035600/30430 Ahorn-Apotheke Cottbus Heinrich-Mann-Str. 11 0355/536064 
30.04.2021 Robert- Koch-Apotheke Spremberg 03563/608310 Rosen-Apotheke Cottbus Str. d. Jugend 58 0355/422142 
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Kirchen

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten)  01713105488

enviaM  Störungsmeldung 
 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
 Online: www.stromausfall.de
  
SpreeGas (24h) 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
  (kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern
Feuerwehr  112
Polizei  110
Rettungsleitstelle 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40

Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

GOTTESDIENSTE: April 2021

Gebetsanliegen des Papstes für April 2021:
Universale Gebetsmeinung – Für grundlegende Rechte
Beten wir für jene, die im Einsatz für fundamentale Rechte in 
Diktaturen, autoritären Regimen und in Krisenzeiten sogar in 
Demokratien, ihr Leben riskieren.

01.04. Gründonnerstag 
   19.00 Uhr Großräschen: Abendmahls-
   messe anschl. Anbetung
02.04. Karfreitag  15.00 Uhr Großräschen: Feier vom
    Leiden und Sterben unseres Herrn 
   Jesus Christus
03.04. Karsamstag 18.00 Uhr Welzow: Feier der 
   Osternacht
   21.00 Uhr Großräschen: Feier der
    hochheiligen Osternacht mit 
   Osterfeuer im Pfarrgarten 
Ostersonntag
04.04. Sonntag 10.00 Uhr Großräschen: Festgottesdienst
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

Ostermontag
05.04. Montag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

06.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern:  Heilige Messe  
 
07.04. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
08.04. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern:  Heilige Messe 
09.04. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe                             
10.04. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
   
2. Sonntag der Osterzeit  - Sonntag der Barmherzigkeit
11.04. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für Angebote 
der Jugendhilfe und die Arbeit mit jungen Geflüchteten

12.04. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe   
13.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
14.04. Mittwoch 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische
  Anbetung anschl. um 08.30 Uhr Heilige
 Messe 
15.04. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe   
16.04. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
17.04. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
   
3. Sonntag der Osterzeit    
18.04. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde 
  
19.04. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
20.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
21.04. Mittwoch Konrad von Parzheim 
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
22.04. Donnerstag 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
 Anbetung anschl. 
 um 17.00 Uhr Heilige Messe   
23.04. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
24.04. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

4. Sonntag der Osterzeit
25.04. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Priesterausbildung

26.04. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
27.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
28.04. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
29.04. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe  
30.04. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische
  Anbetung anschl. um
 17.00 Uhr Heilige Messe
 
Änderungen vorbehalten!
Bitte die aktuellen Informationen Ihres Landkreises und die 
Vermeldungen in den Samstags- und Sonntagsgottesdiensten 
unserer Pfarrgemeinde beachten!

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n 

• Friedhofsarbeiter/-in 

in geringfügiger Beschäftigung mit flexiblen Arbeitszeiten. 

Ihr Profil:

• handwerkliche Erfahrungen im gärtnerischen Bereich 
• Erfahrungen in der Arbeit auf einem Friedhof sind von Vorteil
• selbständige, engagierte Arbeitsweise, organisatorisches 

Geschick 
• Einfühlungsvermögen im Umgang mit trauernden Menschen
• der Besitz des Führerscheines der Klasse B (früher Klasse 3)

Stellenausschreibung

Ihre Aufgaben:

• Anlage und Pflege von Rasenflächen, Gehölzen, Stauden
• Wegepflege und -instandhaltung
• Grundstücksunterhaltung mit Harken, Fegen, Laubbeseiti-

gung
• Arbeits- und Einsatzorganisation
• Pflege und Wartung der Einsatztechnik

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre Be-
werbung mit aussagefähigen Unterlagen bis zum 30.04.2021 
an unser Kirchenbüro. Ev. Kirchengemeinde Welzow, Berliner 
Straße 9, 03119 Welzow oder via E-Mail an  Ev-Kirchengemein-
deWelzow@web.de

Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 05.05.2021 

Redaktionsschluss ist der 15.04.2021

Anzeigenschluss ist der 15.04.2021 
Anzeigenschaltungen bitte bei 

Druck+Satz Offsetdruck, 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder 177 03, E-Mail:
beratung@drucksatz.com / service@drucksatz.com

  DANKSAGUNG
  Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim
  Heimgang unseres lieben Verstorbenen

  
     
  * 22.02.1935            † 22.02.2021

                    durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und
  Geldspenden entgegengebracht wurde und allen,
   die ihm das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte  
  gaben, sagen wir unseren aufrichtigen Dank.

                       In stiller Trauer
  Ehefrau Anneliese Lang
  Matthias Lang mit Familie
  Michael Lang mit Familie
  Kathrin Heinzmann mit Familie
  sowie alle Angehörigen
  
  Welzow, März 2021
 
  Begleitung durch das Bestattungshaus Schippan

Kehre dich zu mir, denn ich erlöse dich.
   Jes. 44:22b

 Reinhard Lang

Nachruf

Wir trauern 
um unseren verdienstvollen Genossen

Harald Neudorf
*21.04.1935   †06.03.2021

Sein Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer.
Als Gründungs- und Vorstandsmitglied des 
SPD-Ortsvereins hat er mit seinem Wirken

bleibende Spuren hinterlassen.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
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BLEIBEN SIE GESUND!


